
B M Hol berg stellt  auf  di e I nf or mati on aus  Febr uar  2018 und i m Rat  vom 04. 07. 2018 ab,  mi t 
denen di e Entschei dung vor berei tet wor den sei. 
 
Stv.  Kri eger  wei st  i n di ese m Zusa mmenhang darauf  hi n,  dass  a m E mpf ang des  Rat hauses  extre m 
vi el  Zei t  darauf  ver wendet  wer de,  Bürgeri nnen und Bürger n gel be Säcke auszuhändi gen.  Di ese 
Täti gkei t  e mpfi nde er  bei  sei nen r egel mäßi gen Besuchen al s  extrem st örend f ür  di e dort 
ei ngesetzten Beschäfti gten.  Di ese hohe Bel ast ung sei  ei n Punkt,  der  aus der  vorgel egt en Li ste 
der Vor- und Nacht eil e von Sack und Tonne ni cht ersi chtli ch sei.  
 
Stv.  Mert ens  gi bt  zu bedenken,  dass  Hausei gent ümer  mi t  Ei nf ühr ung ei ner  wei teren Mül l tonne 
Pl atzpr obl eme beko mmen und ni cht  mehr  wi ssen,  wo si e di ese abstell en s oll en.  Zude m s ei  bei 
ei ner  Tonne i m Gegensatz  zu m gel ben Sack ni cht  ersi chtli ch,  was  neben den Ver packungen noch 
entsorgt wer de.  
 
Für  di e CDU- Frakti on t ei lt  Stv.  Schul te mi t,  dass  es  si ch bei  di eser  Entschei dung ni cht  u m ei ne 
politische handel e.  Um i m Rat  überzeugend absti mmen zu können,  sei en all e 
Frakti ons mi tgli eder  aufgef or dert,  di e Sti mmung i n i hren Wahl bezi rken aufzuneh men  und 
entsprechend abzusti mmen. Tendenzi ell wer de der gel be Sack bevorzugt. 
 
Di eser  Aussage,  di e Entschei dung von der  Mei nung der  Bürger  Bergneustadts  abhängi g zu 
machen, schli eßen si ch di e Stadtveror dnet en Kä mmer er und Hoene an.  
 
I m Anschl uss empfi ehl t der Haupt- und Fi nanzausschuss de m Stadtrat f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  beschli eßt,  dass  di e Sa mml ung von Ver packungsabf all  unt er 
Bei behal tung des vi er wöchi gen Abf uhrrhyt hmus künfti g per  
 
 Al ternati ve a):  gel be m Sack 
 Al ternati ve b):  gel ber Tonne 
 
erf ol gen soll. 


